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Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Herzliche Gratulation und «Dankeschön»

Das Power-Team gratuliert Luca Burri und Aaron Wunderlin herzlich  
zum erfolgreichen Abschluss der beruflichen Grundbildung. Wir sind stolz auf euch! 

Für die Zukunft wünschen wir euch alles Gute und viel Erfolg.

Aaron Wunderlin 
Gebäudeinformatiker EFZ

Luca Burri 
Elektroinstallateur EFZ
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Am Wochenende vom 13./14. Juni 
füllten Musik, Tanz und Emotionen 
die Rümlighalle Schachen mit 
Leben. Unter dem Motto «Dance 
the Life» zeigten 220 junge Tänze-
rinnen und Tänzer zwischen 5 und 
20 Jahren, wie schön es ist, das 
Leben gemeinsam zu feiern. Rund 
1400 Besucher liessen sich von 
der Freude und Energie dieser 
besonderen Show mitreissen.

Die «Luna Dance Show» hat die Rüm­
lighalle Schachen vier Mal in volle Le­
bensfreude und Emotionen verwandelt. 
Ursprünglich waren drei Aufführun­
gen geplant, doch die Nachfrage war 
so gross, dass spontan eine vierte Vor­
stellung organisiert wurde. Die künst­
lerische Leitung übernahmen fünf enga­
gierte Leiterinnen: Sabine Fuchs, Nora 
Bühlmann, Barbara Siegenthaler, Nicole 
Arnold und Vanessa Sidler. Mit viel Lei­
denschaft und Freude führten sie die 
jungen Tänzerinnen und Tänzer durch 
die Vorbereitungszeit und verstanden 

es, die Geschichten des Lebens tänze­
risch zu erzählen. Schon der Moment 
vor Beginn war zum Herzöffnen: Alle 
Kinder und Jugendlichen zogen in einer 
langen, aufgeregten Reihe in die Halle 
ein – sie mussten durch die wartenden 
Zuschauer hindurch, die draussen noch 
anstanden. Dieses Bild der strahlenden 
Gesichter und der liebevollen Blicke des 
Publikums füllte die Halle mit einem Ge­
fühl von Verbundenheit.

Stationen des Lebens
Unter dem Motto «Man muss das Le­
ben tanzen» führten die Choreografien 
das Publikum durch die Stationen des 
Lebens: von den ersten Babyschritten 
über Einschulung, erste Liebe, Schulab­
schluss und den Start ins Berufsleben 
bis hin zu Alltag, Älterwerden und dem 
Pensionsalter. Jede Szene war mit so 
viel Liebe, Kreativität und Herzblut ge­
staltet, dass man die Geschichten förm­
lich spüren konnte. Unterschiedliche 
Tanzstile, Musik, bunte Kostüme, Pro­
jektionen und Lichteffekte machten jede 
Etappe lebendig und einzigartig.

«Luna – Dance the Life» – 
Tanzshow feiert das Leben

Ein bewegender Moment war die 
Darstellung des Todes – ein leiser, fein­
fühliger Tanz, ein stilles Gedenken an 
jene, die nicht mehr unter uns sind, aber 
in den Herzen weiterleben. Aus dieser 
Szene entstand dann das grosse Finale. 
Zu «Wir feiern das Leben» und «Beautiful 
Life» füllten alle Mitwirkenden die Büh­
ne. Ein Bild von Zusammenhalt, Dank­
barkeit und Lebensfreude. Die Ener­
gie war spürbar, das Publikum klatschte 
begeistert mit und liess sich von der  
positiven Stimmung mitreissen. Was die  
220 Tänzerinnen und Tänzer auf die 
Bühne brachten, war weit mehr als eine 
Aufführung – es war eine lebendige und 
berührende Reise durch das Leben.

Nach der Show verweilten viele  
Besucherinnen und Besucher noch  
lange im Festzelt – mit dem schönen 
Gedanken im Herzen, das Leben zu  
feiern und zu geniessen. «Luna – Dance 
the Life» war nicht nur ein tänzerischer 
Höhepunkt, sondern ein bewegendes 
Plädoyer für mehr Lebensfreude – eine 
Show, die man so schnell nicht vergisst.

Autorin: Sabine Fuchs
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Werbung  
mit starker  
Leserbindung – 
INFOMALTERS!

Mediendaten anfordern: inserate@infomalters.ch

An der Orientierungs­

versammlung informierte der 

Gemeinderat über aktuelle 

Geschäfte. Das Interesse war 

sehr gross.

Musikschullehrerin Mirjam 

Lötscher spielt in bekannten 

Orchestern im In­ und Aus­

land Querflöte. Sie ist faszi­

niert vom Holzblasinstrument.

Gemeinde
Schulen

Dieses Jahr bringt das 

Kinder­ und Jugendtheater 

wieder ein Stück auf die 

Bühne. Die Premiere findet 

an Heiligabend statt. 
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HUG AG: Co-Leiterinnen stellen Gerüchte klar
Die HUG AG hat im Mai 2025 eine 
Medienmitteilung zu ihrem Bis-
cuitssortiment versendet. Einige 
Medien haben diese etwas unklar 
interpretiert, wodurch, insbeson-
dere in Malters, verwirrende 
Gerüchte entstanden sind. Anna 
Hug und Marianne Wüthrich 
Gross, Co-Geschäftsleiterinnen, 
erklären, was Sache ist.

Um was ging es bei der Medien- 
mitteilung?
Anna Hug: Das beliebte HUG-Biscuits-
sortiment mit Willisauer Ringli, Nuss-
Stängeli, Chnusper-Mischung, inklusive 
Lebkuchen- und Weihnachtssortiment, 
wird ab Herbst neu unter der Marke 
Wernli erhältlich sein.

Warum unternimmt HUG diesen Schritt?
Anna Hug: Wir sind mit unseren Marken 
HUG und Wernli in der Biscuitskatego-
rie tätig. Damit fischen wir quasi im glei-
chen Teich und konkurrenzieren uns ge-
genseitig. Die Biscuitskategorie in der 
Schweiz steht jedoch vor einem Kon-
solidierungsprozess. Es braucht gros
se, starke Marken, um darin bestehen 
zu können. 

Welche Ziele verfolgt HUG mit diesem 
Schritt?
Anna Hug: Wir wollen die starke Mar-
ke Wernli weiter stärken und mit unserer 
Marke Wernli zur Biscuitsmarke Num-
mer 1 in der Schweiz werden.

Verschwindet nun die Marke HUG 
in der Schweiz?
Marianne Wüthrich Gross: Auf keinen 
Fall. Die Marke HUG bleibt ein wichtiger 
Bestandteil des Unternehmensportfolios: 
Produkte wie Zwieback, Meringues und 
Dessertbödeli werden weiterhin un-
ter der Marke HUG geführt. Zudem ge-
niesst die Marke HUG im Food-Service, 
dem Gastronomiebereich von HUG, ei-
nen hohen Stellenwert. HUG steht sinn-
bildlich für das Unternehmen als attrak-
tiver Arbeitgeber und wird bereits in der  
5. Generation von der Familie Hug ge-
führt. So bleibt die Marke HUG in der 
Schweiz weiterhin eine wichtige Refe-
renz für unsere Kundinnen und Kunden. 

Gehen damit Arbeitsplätze verloren?
Marianne Wüthrich Gross: Nein, ganz 
im Gegenteil. Wir arbeiten derzeit an ei-
nem neuen Projekt für die Marke HUG. 
Ziel dieses Projekts ist es, neue Wachs-

tumsfelder für die Marke HUG im Be-
reich «Backen» zu erschliessen. Der 
Fokus liegt darauf, innovative Ideen zu 
finden, die den Markenkern von HUG 
stärken und neue Vertriebskanäle er-
öffnen. Dafür werden eher zusätzliche 
Ressourcen benötigt.

Ab wann erfolgt die Umstellung?
Anna Hug: Ab September 2025 sind die 
Produkte im neuen Design unter dem 
Markennamen Wernli im Handel erhält-
lich.

Wie werden die Konsument:innen 
reagieren?
Anna Hug: Die Produkte und deren 
Qualität bleiben gleich. Es ändert sich 
einzig das Verpackungsdesign. Des-
halb gehen wir davon aus, dass die 
Konsument:innen positiv darauf reagie-
ren werden. Das haben auch Befragun-
gen im Vorfeld ergeben. Wir freuen uns, 
auch in Zukunft eine starke Rolle in der 
Biscuitskategorie zu spielen. (pd)

Die beiden Co-Geschäftsleiterinnen Anna Hug und Marianne Wüthrich Gross. Bild: zvg
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Clientis Entlebucher Bank wächst weiter
Die Clientis Entlebucher Bank 
blickt zurück auf ein erfolgreiches 
erstes Halbjahr 2025 und nach 
vorne mit einem neuen CEO.

Im ersten Halbjahr 2025 erhöhte sich 
die Bilanzsumme der Clientis Entle-
bucher Bank, die mit einer ihrer fünf  
Geschäftsstellen in Malters vertreten ist, 
auf CHF 1,389 Mio. (Ende 2024: CHF 
1,353 Mio.). Die Ausleihungen an Kun-
den wuchsen um 1,2% auf CHF 1,222 
Mio., während die Kundengelder um 
2,5% auf CHF 955 Mio. zunahmen. 
Dies teilt die Bank in einer Medienmit-
teilung mit. Das Wachstum wird als er-
freulich bewertet. Trotz dieser positiven 
Entwicklung besteht weiterhin Bedarf an 
zusätzlichen Kundengeldern, um die ge-
steigerte Nachfrage nach Neufinanzie-
rungen zu decken.

Die Clientis Entlebucher Bank erziel-
te im ersten Halbjahr einen erfreulichen 
Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 
von CHF 6,9 Mio. Auch mit dem Erfolg 

aus dem Kommissions- und Dienstleis-
tungsgeschäft von CHF 1,1 Mio. ist die 
Regionalbank sehr zufrieden. Erfreulich 
war überdies auch die Kreditnachfrage: 
Im ersten Halbjahr wurden über CHF 

45 Mio. Neukredite bewilligt. «Die gros
se Nachfrage nach Krediten hat uns im 
Kreditmanagement entsprechend stark 
beschäftigt», so Markus Walthert, Leiter 
Fachbereich Kreditmanagement.

Bernhard Fischer neuer CEO
Ein bedeutender Schritt war der Amts-
antritt des neuen CEO, Bernhard Fi-
scher, im April 2025. Er verfolgt das 
klare Ziel, die Sichtbarkeit der Clientis 
Entlebucher Bank im Markt weiter zu er-
höhen und die Position als starke, lokal 
verankerte Bank zu festigen. «Wir sind 
auf Kurs. Die Entwicklung im ersten 
Halbjahr bestätigt unsere strategische 
Ausrichtung. Das Wachstum des Kun-
dengeldes unterstreicht das Vertrau-
en unserer Kundschaft. Auch wenn die 
Zinssenkung der SNB im zweiten Halb-
jahr neue Herausforderungen mit sich 
bringt, wollen wir unser Wachstum fort-
setzen und die Beratungsqualität auch 
im KMU-Bereich weiter stärken», so 
Bernhard Fischer. (pd)

Mitgliederversammlung «Malters hilft Menschen in Not»
Am 22. Mai 2025 fand die jährliche 
Mitgliederversammlung der 
Arbeitsgemeinschaft «Malters hilft 
Menschen in Not» im Gleis 5 in 
Malters statt.

Nach der Eröffnung führte die Präsiden-
tin Doris Achermann Wipfli durch den 
Jahresbericht des vergangenen Jahres. 
Das finanzverantwortliche Vorstands-
mitglied Fabiola Husmann legte die Jah-
resrechnung 2024 dar, die im Anschluss 
auf Antrag der Geschäftsprüfungskom-
mission (GPK) von der Versammlung ge-
nehmigt wurde. Nach der Festsetzung 
des Jahresbeitrags wurde die Wahl 
der Vorstandsmitglieder und der GPK 
durchgeführt. Alle Personen wurden 
einstimmig wiedergewählt. Ein kurzer 
Rückblick mit einem Erfahrungsbericht 
des jährlichen «Malters fliegt»-Events 
und ein Ausblick auf das Jahrespro-
gramm 2025 rundeten den ersten Teil 
der Mitgliederversammlung ab.

Vortrag zu «BBL Support»
Im zweiten Teil durften die Anwesen-
den in den Genuss eines spannenden 
Vortrags zur Arbeit des Vereins «BBL 
Support» kommen. Dessen Präsiden-

tin Jaqueline Ammann Bachmann und 
Vizepräsident Tim Stirnimann berichte-
ten über ihre wertvolle Arbeit: die Un-
terstützung und Betreuung von hilfsbe-
dürftigen Kindern und Jugendlichen in 
Maun, Botswana.  

(Malters hilft Menschen in Not)

Einblick in die Mitgliederversammlung 2025. Bild: zvg

Antragsformular online
Sind Sie selbst in Not geraten oder kennen 
Sie jemanden in einer Notlage?
Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie 
direkt zum Antragsgesuch auf 
der Website von «Malters hilft 
Menschen in Not».

Bernhard Fischer, neuer CEO. Bild: pd
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Begleiten, unterstützen und fördern
Die Kinderbetreuung Malters 
bildet seit 2002 jährlich Lernende 
als Fachpersonen Betreuung Kind 
EFZ aus. Auch in diesem Jahr 
haben zwei Lernende ihren 
Abschluss erfolgreich bestanden.

Fachpersonen Betreuung Kind EFZ be-
gleiten, unterstützen und fördern Kinder 
in deren Alltag, sei dies in familienergän-
zenden Bildungs- und Betreuungsange-
boten wie Kitas und Tagesschulen oder 
in stationären Institutionen wie Kinder- 
oder Jugendheimen. Die Ausbildung zur 
Fachperson Betreuung Fachrichtung 
Kind EFZ ist eine dreijährige berufliche 
Grundbildung, die nebst der Arbeit im 
Lehrbetrieb auch die Berufsfachschule 
sowie überbetriebliche Kurse (ÜK) um-
fasst. Die Kinderbetreuung Malters bil-
det bereits seit 2002 Fachpersonen aus, 
da wir uns für eine qualifizierte Kinder-
betreuung einsetzen und einen wichti-

gen Beitrag zur Ausbildung von päda-
gogischen Fachkräften leisten wollen.

Am Donnerstag, 3. Juli 2025, durf-
ten unsere beiden Lernenden Nina Kra-
mer und Leann Schumacher ihr Fähig-
keitszeugnis als Fachfrau Betreuung 
Kind entgegennehmen. Wir gratulieren 

ihnen herzlich zu ihrem genialen Lehr-
abschluss und freuen uns, dass wir sie 
in dieser spannenden Zeit als Lehrbe-
trieb unterstützen und begleiten durften!

(Kinderbetreuung Malters)

Gratulation zum Abschluss! Bild: zvg

Freie Plätze im Kinderhaus
Unverbindliche Betreuungsanfrage
Das Kinderhaus verfügt über drei altersgemisch-
te Gruppen für Kinder ab 3 Monaten bis zum 
Kindergarteneintritt. In liebevoll eingerichteten 
Räumen und einem naturnahen Garten wird 
gespielt, getobt und entdeckt. Wir legen Wert 
auf frisch zubereitete, ausgewogene Mahlzeiten, 
ganzheitliche Förderung und viele Aktivitäten.
Wer noch eine Betreuungsmöglichkeit für sein 
Kind sucht, kann auf www.kinderbetreuung-
malters.ch eine unverbindliche Betreuungs-
anfrage ausfüllen und eine Besichtigung 
vereinbaren.

Komeo Kombucha zieht in die Mettlenmatte in Malters
Was einst als kleines Projekt in 
einer Garage begann, hat nun ein 
neues Zuhause gefunden: Komeo 
Kombucha ist an den grösseren 
Standort in der Mettlenmatte 6 in 
Malters umgezogen – und wächst 
stetig weiter.

Die drei Gründer Glen Lecardonnel, Fa-
bian Rölli und Matthias Rölli haben viel 
Herzblut in ihren einzigartigen Braupro-
zess investiert. Aus hochwertigem Tee, 
reinem Quellwasser, Zucker sowie der 
lebendigen Komeo-Kultur aus Hefe und 
Bakterien entsteht ein erfrischendes, al-
koholfreies Getränk – direkt aus Malters.

Seit April ist Komeo Kombucha nicht 
mehr gegenüber der Landi zu finden, 
sondern an der neuen Adresse in der 
Mettlenmatte. Zusätzlich sind die bei-
den beliebten Sorten Ingwer/Zitrone 
und Hibiskus/Rose nun in den Migros-
Filialen der Zentralschweiz erhältlich.

Die gesteigerte Nachfrage hat auch 
zu einer Ausweitung der Produktion ge-
führt. Dafür liessen die Gründer eigens 
entwickelte Brautanks anfertigen – denn 
der Herstellungsprozess von Komeo 
Kombucha ist einzigartig und erfordert 
viel Fachwissen, Geduld, sorgfältige 
Überwachung und – nicht zuletzt – eine 
Prise Magie.

Dass der Standort in Malters bleibt, 
war den Gründern besonders wich-
tig. Die Unterstützung aus der lokalen  
Bevölkerung ist überwältigend und  
zeigt sich auch am grossen Erfolg in der 
Migros-Filiale vor Ort.

Den direkten Austausch mit unse-
ren Kundinnen und Kunden möchten 
wir unbedingt weiter pflegen. Deshalb 
startet ab dem 5. September wieder 

der Rampenverkauf, jeweils freitags von 
10.00 bis 18.00 Uhr.

Das Interesse an unserem Braupro-
zess und der neuen Anlage freut uns rie-
sig – und wir möchten diese Begeiste-
rung gerne teilen. Darum laden wir alle 
Interessierten am 18. Oktober 2025 
ab 11.00 Uhr herzlich zur feierlichen  
Eröffnung unseres neuen Standorts in 
der Mettlenmatte 6 ein.

Blick auf die neue Produktionsanlage in der Mettlenmatte. Bild: zvg
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EINHEIMISCHENTAGE
AM PILATUS

Spezialpreis nur gültig für die Fahrt Kriens/ 
Alpnachstad nach Pilatus Kulm und zurück 
für Bewohner:innen der Stadt Kriens, der Gemein-
den Schwarzenberg, Malters und Hergiswil NW 
sowie Kanton Obwalden.
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DEN HAUSBERG 
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mALTERs AKTIV: «Ab i d Bärge» 
Dieses Motto wählte mALTERs 
AKTIV für die diesjährige Ferien-
woche. So machten sich denn am 
Samstag, den 22. Juni, bei strah-
lendem Sommerwetter 35 Senio-
rinnen voller freudiger Erwartun-
gen in einem Bus des Reiseunter- 
nehmens Zurkirchen auf den Weg 
Richtung Pontresina, diesem welt- 
bekannten Engadiner Bergkurort 
am Fuss des Berninamassivs. 

Die Fahrt in dem von Peter Eiholzer mit 
fahrtechnischem Feingefühl chauffierten 
Bus war in jeder Hinsicht ein Genuss. 
Sanft dahingleitend, immer höher in 
die wildromantische Bergwelt des Bün­
dnerlandes entführt, erreichten wir nach 
einer erholsamen Mittagspause Pon­
tresina, wo das 4-Sterne-Wellnesshotel 
Rosatsch uns für eine Verwöhnwoche 
vom Feinsten erwartete.

Dazu beigetragen haben nebst dem 
sonnigen Wetter, der hervorragenden 
Küche und dem aufmerksamen Service­
personal vor allem das Leitungsteam: 
Lydia und Hansruedi Zemp-Peter mit 
den Co-Leiterinnen Elsbeth Amrein-
Bringolf und Monika Wittwer-Steinmann 
haben mit ihrem täglichen Angebot von 
je drei unterschiedlich anspruchsvollen 
Wanderungen allen Teilnehmenden er­

möglicht, sich einen alpinen Wohlfühltag 
zu gestalten. Im Wechsel von körper­
licher Anstrengung, Entspannung bei 
den Bergbahn- und Kutschenfahrten, 
mit leckeren Genusspausen im Bergres­
taurant, mit Zeiten zum Plaudern, zum 
Schwimmen im Pool, zu einem indivi­
duellen Spaziergang in den Gassen mit 
ihren alten, mit Sgrafitti verzierten En­
gadinerhäusern hat das Leitungsteam 
diesen individuellen Gestaltungsmög­
lichkeiten aufmerksam Rechnung getra­
gen. 

Am späteren Nachmittag zurück im 
Hotel, traf man sich nach einem erfri­
schenden Bad bei einem Apéro zum 

Plaudern oder zu einem Jass. So ähn­
lich fand der Abend nach einem reich­
haltigen Verwöhnmenu seine Fortset­
zung. An zwei Abenden luden Peter 
Bachmann und Emil Frey mit Flöte und 
Gitarre zum gemeinsamen Singen ein. 
Die Gemeinsamkeit in diesem beherzten 
und begeisterten Singen war für alle ein 
beglückendes Erlebnis.

Dem Leitungsteam wie auch allen 
Teilnehmenden gegenüber gebührt für 
diese erlebnisreiche Woche ein grosses 
Dankeschön, in welchem ein entschie­
denes «Gerne wieder!» mitschwingt.

(Emil Frey-Babst, mALTERs AKTIV)

Die Reisegruppe verbrachte im Engadin eine tolle Ferienwoche. Bild: Lydia Zemp

S-Tisch schliesst im Dezember 2025
Nach mehr als acht spannenden 
und erfolgreichen Jahren haben 
wir uns entschlossen, unser Lokal 
per 20. Dezember 2025 zu schlies
sen. Ab dem 1. Januar 2026 ist  
der S-Tisch als Restaurant, für 
neue Ideen oder für spannende 
Konzepte zu mieten.

Was wir zu dritt vor mehr als acht Jah­
ren als verrückte Idee ausgebrütet hat­
ten, entwickelte sich zum einzigartigen 
S-Tisch: Es entstand ein kleines, fei­
nes Restaurant zum gemütlichen Ver­
weilen. Das heimelige Ambiente an den 
drei grossen Tischen lädt zum Zusam­
mensitzen ein – sei es an Geburtstagen, 
Firmenanlässen, Taufen, Familienfesten, 
Pensionierungsfeiern, Krimidinnern oder 
Weinreisen. Auch Catering und «Stör­
kochen» gehören zum Angebot und 
das täglich frisch zubereitete Menu, im­
mer auch eine Vegivariante mit dabei, 

ist immer auch als Take-away im Recy­
clinggeschirr (reCYRCLE) oder im selbst 
mitgebrachten «Tuppi» erhältlich. Unser 
prak-Tisch, der kleine Laden zum Stö­
bern und Finden von gut erhaltenen Se­
condhandkleidern, Accessoires und vie­
lem mehr verleitet zum Kaffeetrinken 
und Anprobieren. Nachdem Mary vor 
drei Jahren pensioniert wurde, haben 
Charlotte und Christa das Lokal mit ge­

nauso viel Enthusiasmus und Herzblut 
weitergeführt, ganz nach dem Motto: 
S’ged, solang s’hed. S’ged was es hed. 
Wer vorbestellt, hed’s of secher.

(Team S-Tisch)

Interessiert? Melden Sie sich bei Walter 
Lustenberger, 079 381 99 59, oder beim  
S-Tisch, 041 497 24 12/079 590 55 61,
s.tisch.malters@gmail.com.

Blick ins Lokal. Bild: zvg
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Zeichen für Verständnis und Unterstützung
Im Juni fand im Gemeindesaal 
Malters eine bedeutende Veran-
staltung zum Thema Demenz 
statt, die von der Kommission für 
Altersfragen Malters in Zusam-
menarbeit mit Alzheimer Luzern 
organisiert wurde. Rund 50 Teil- 
nehmende nutzten die Gelegen-
heit, sich umfassend über das 
Leben mit Demenz zu informieren, 
Erfahrungen auszutauschen und 
Wege zu einem respektvollen 
Miteinander zu erkunden.

Der Abend wurde mit einem inspirierenden 
Vortrag von Frau Edith Kaufmann, Leiterin 
Angebote und stellvertretende Geschäfts­
leiterin von Alzheimer Luzern, eröffnet. Als 
Pflegefachfrau und Gerontologin vermit­
telte sie wertvolle Einblicke in die Heraus­
forderungen und Chancen, die das Leben 
mit Demenz mit sich bringt. Besonders 
betonte sie die Bedeutung eines respekt­
vollen und unterstützenden Umgangs, um 

die Lebensqualität der Betroffenen zu för­
dern und ihnen ein würdevolles Leben zu 
ermöglichen.

Im Anschluss leitete Frau Kaufmann 
eine lebendige Gesprächsrunde, in der 
das Thema «Gutes Leben mit Demenz» 
sowie persönliche Erfahrungen im Mittel­
punkt standen. Mit dabei waren Dr. Bern­
hard Estermann, Hausarzt und Ethiker, 
sowie Bruno, der selbst von Demenz be­
troffen ist, und seine Ehefrau Vreni. Ge­
meinsam diskutierten sie über Wege, wie 

Menschen mit Demenz ein erfülltes Leben 
führen können und welche Rolle Gesell­
schaft, Angehörige und Fachpersonen da­
bei spielen.

Die Veranstaltung verdeutlichte, dass 
Demenz kein Ende, sondern ein neuer Le­
bensabschnitt sein kann. Mit Verständnis, 
gegenseitiger Unterstützung und Offenheit 
lassen sich Barrieren abbauen und ein 
Umfeld schaffen, in dem sich Betroffene 
wohlfühlen. Es wurde deutlich, wie wichtig 
es ist, das Bewusstsein für Demenz zu 
schärfen und offen über Herausforderun­
gen und Chancen zu sprechen, um ge­
meinsam eine inklusive und unterstützen­
de Gemeinschaft zu gestalten.

Die Veranstaltung in Malters war ein 
wichtiger Schritt auf dem Weg zu mehr 
Akzeptanz und Unterstützung für Men­
schen mit Demenz – für ein gutes Leben 
für alle.
(Rolf Sidler, Kommission für Altersfragen)

Kontaktinformationen:
Alzheimer Luzern, Pro Senectute Luzern

Die Teilnehmerzahl war gross. Bild: Rolf Sidler

Tage des Schweizer Holzes: Malterser Betriebe dabei
Der 12. und 13. September 2025 
stehen voll und ganz im Zeichen 
des wichtigen Roh- und Baustoffs 
Holz. 

An zwei Tagen im September kann man 
sich auf dem Areal der Dahinden Säge­
werk AG in Hellbühl auf eine faszinieren­
de Reise durch die Welt des Schweizer 
Holzes begeben. Sieben regionale Be­
triebe zeigen auf dem Gelände der Da­

hinden Sägerei den Weg des Werkstoffs 
Holz von der Rohstoffgewinnung über 
die Verarbeitung bis hin zu Bau- und 
Schreinerarbeiten. Der Freitag ist Schul­
klassen und geladenen Gästen vorbe­
halten, am Samstag ist die Veranstal­
tung für alle offen.

Einblick in Holzberufe
Wer mag, kann alle Stationen der ge­
samten Holzverarbeitungskette durch­

laufen – angefangen bei der Waldbewirt­
schaftung über die Holzverarbeitung bis 
hin zum Holzbau und zur Restholzverar­
beitung. Dabei können spannende Ein­
blicke sowie Hintergrundwissen gewon­
nen werden. Entdecken Sie die Vielfalt 
der Holzberufe, Fachleute mehrerer Be­
triebe stehen an den Stationen für Er­
klärungen und Fragen bereit. Wer Lust 
hat, kann sein eigenes Holzsouvenir fer­
tigen – oder sein Glück bei einem Wett­
bewerb versuchen.

Unter den teilnehmenden Betrieben 
finden sich mit der Dahinden Sägerei 
AG, der Dahinden Energie AG und der 
Schmid & Rüssli AG drei Malterser Be­
triebe. (sro)

Die Waldbewirtschaftung ist ein wichtiger Teil der Holzverarbeitungskette. Bild: pixabay

Tage des Schweizer Holzes
12./13. September 2025, 09.00–16.00 Uhr
– Rundgang durch die gesamte Holzkette
– Lehrberufe der Branche
– eigenes Holzsouvenir erstellen
– 2,5-Meter-Da-Vinci-Holzbrücke
– �Foodtruck und musikalische Unterhaltung  

von regionalen Musikgesellschaften
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Rückblick erstes Jublinis-Jahr und Ausblick
Im Schuljahr 2024/25 durften wir 
ein unvergessliches, abenteuerli-
ches und lustiges erstes Jublinis-
Jahr erleben! Bis zu 50 Mädchen 
und Jungs aus den ersten und 
zweiten Klassen von Malters und 
Schachen nahmen begeistert an 
unseren Gruppenstunden teil. 
Gemeinsam haben wir gebastelt, 
gespielt, gelacht und viele schöne 
Momente miteinander erlebt.

Nun freuen wir uns sehr, dass die Jubli-
nis in ihr zweites Jahr gehen! Auch im 
kommenden Schuljahr bieten wir den 
Erst- und Zweitklässler:innen aus Mal-
ters und Schachen eine abwechs-
lungsreiche und sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung voller Spiel, Spass und 
Gemeinschaft.

Pippi Langstrumpf begleitet uns 
durch das neue Jublinis-Jahr und lädt 
uns ein, mit ihrer neugierigen und muti-
gen Art die Welt zu entdecken. Wir wer-
den die Piraten besuchen, auf Entde-
ckungsreise gehen, kleine Kunstwerke 
gestalten, Guetzli backen, Schlangen-

brot bräteln, Freundschaften knüpfen, 
lustige Spiele spielen und viele Aben-
teuer erleben. Wir freuen uns auf alle 
bekannten und neuen Gesichter im 
kommenden Schuljahr! Das Programm 
umfasst sechs Gruppenstunden, die je-
weils von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr im 
Pfarreiheim Malters stattfinden. An- so-
wie Abmeldungen sind nicht erforder-
lich. Die Teilnahme an den Gruppen-
stunden ist kostenlos.

Die Jublinis werden von zwölf er-
fahrenen Leitungspersonen durchge-

führt. An den Gruppenstunden werden 
mindestens acht bis zwölf Leiter:innen 
anwesend sein. Als Leitungsperso-
nen nehmen wir regelmässig an Aus- 
und Weiterbildungskursen teil, die von 
Jungwacht Blauring in Zusammenar-
beit mit Jugend+Sport (J+S) und wei-
teren Partnerorganisationen organisiert 
werden. Dabei erlangen wir die Kom-
petenz, kind- und jugendgerechte Frei-
zeitgestaltung zu organisieren. Darüber 
hinaus haben einige von uns den Ein-
führungskurs Kindersport (EKK) absol-
viert, der den Leiter:innen vermittelt, wie 
eine sportliche Aktivität für Kinder im  
Alter von fünf bis zehn Jahren geplant 
und durchgeführt wird. 

Für weitere Informationen steht Ih-
nen unsere Website www.blauringmal-
ters.ch / www.jwmalters.ch zur Ver-
fügung. Gerne können Sie sich auch 
direkt an Lorena Schmid (079 440 79 76) 
wenden. Wir freuen uns auf kunterbunte 
Gruppenstunden mit den Jublinis!

Lebensfreu(n)dliche Grüsse,
Jungwacht und Blauring Malters

Die Jublinis beim Muoshof. Bild: zvg

Sommerlager Blauring Malters: Die Alp ist gerettet!
Ein a(l)psolutes Dörenand 
herrschte, als wir auf der Alpweid 
ankamen: Die Kühe mussten 
gemolken, die Milch zur Molkerei 
gebracht und das pure Chaos erst 
einmal beseitigt werden. Mitten im 
Geschehen standen wir, der 
Blauring Malters, bereit, die Ärmel 
hochzukrempeln und die Alp 
wieder auf Vordermann zu brin-
gen.

Zwei Wochen lang sind wir in den 
Alpsommer eingetaucht. Was für ein 
Abenteuer das war! Tag für Tag haben 
wir typische Schweizer Traditionen haut-
nah erlebt: Wir haben beim Schwing-
fest mitgefiebert, beim Chäsrennen al-
les gegeben, dem Klang der Alphörner 
gelauscht, den Nationalfeiertag gefeiert, 
den selbstgebauten Böögg entzündet, 
die Schweizer Fahne geschwungen und 
natürlich ein feines Raclette genossen.
Doch damit nicht genug. In verschie-
denen Spielen und Herausforderungen 
konnten die Mädchen ihren Teamgeist, 
ihren Ehrgeiz und ihre Kreativität unter 
Beweis stellen, immer mit dem Ziel vor 

Augen: Wer wird die neue Alpwirtin? Am 
Ende stand fest, wer die Alp künftig füh-
ren wird, und die Alpfamilie war wieder 
komplett.

Zwischen all den Traditionen und 
Aufgaben blieb viel Raum für das, was 
ein Sommerlager unvergesslich macht: 

Lachen, Tanzen, Spielen und einfach 
gemeinsam Zeit verbringen. Zwei Wo-
chen mit den besten Freundinnen im 
Zeltlager, ein grosser Platz und ein be-
eindruckendes Sarasani in der Mitte, 
was will man mehr?

Der Blauring Malters blickt auf ein 
fröhliches, abwechslungsreiches und 
rundum gelungenes Lager zurück. Die 
Alp ist gerettet, die neue Alpwirtin steht 
fest und wir alle sind mit Rucksack und 
Herzen voller Erinnerungen nach Hause 
zurückgekehrt.

(Blauring Malters)

Der selbstgebaute Böögg brannte gut. Bild: zvg

Abenteuer, Freundschaft, Spass?
Dann bist du genau richtig bei uns!
Bei uns erlebst du unter dem Jahr coole 
Gruppenstunden, tolle Ausflüge und natürlich ein 
unvergessliches Lager. Die Schnuppergruppen-
stunden finden an folgenden Daten statt:  
13./20./27. September 2025. Bei Fragen  
oder Anregungen kannst du gerne das Kontakt-
formular auf www.blauringmalters.ch nutzen.
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TC Malters feiert 60 Jahre Sport, Spass und Stimmung
2025 ist ein besonderes Jahr für 
den TC Malters: Es wird das 
60-Jahre-Jubiläum inkl. Vereins
geschichte gefeiert. Nach dem 
Fasnachtsumzug mit Jubiläums-
wagen und Fasnachtsbeizli stand 
nun ein weiterer Jubiläumsanlass 
auf dem Programm – das erste 
Plausch-Grömpu-Turnier der 
Clubgeschichte.

Mit 53 Teams, viel Sportsgeist und noch 
mehr guter Laune wurde der Tag zu ei-
nem unvergesslichen Highlight. Gestar-
tet wurde mit einer Familienolympiade, 
gefolgt vom Plausch-Tennisturnier und 

einem Tennis-Dart-Wettkampf. Trotz 
schweisstreibender Temperaturen blieb 
die Stimmung locker und fröhlich – mit 
tollen Ballwechseln und dem einen oder 
anderen Schlag à la Federer und Nadal.

Ein riesiges Dankeschön an alle Teil-
nehmenden, unsere Partner, Sponso-
ren und Unterstützer, die diesen Anlass 
möglich gemacht haben – sowie an das 
OK und alle Helferinnen und Helfer für 
ihren grossartigen Einsatz. Ihr habt die-
sen Tag zu etwas ganz Besonderem ge-
macht.

Weitere Impressionen vom Jubilä-
umsturnier sind auf www.tc-malters.ch 
zu finden. (TC Malters) Gute Stimmung am Grömpu-Turnier. Bild: zvg

Tag der offenen Tür im Naturreservat Feld in Malters
Im Jahr 2024 ereignete sich eine 
bewusst geplante Naturkatastro-
phe im Reservat. Wir durften 
mithilfe der kantonalen Behörde 
die Amphibienteiche sanieren, 
was einen groben Eingriff in die 
bestehenden Anlagen bedeutete. 
Dies war notwendig, da die 
Wasserzufuhr und die Bausub
stanz der alten Teiche nicht mehr 
funktionierten.

Am Sonntag, den 25. Mai 2025, konn-
te unser Verein das Resultat dieser  
Umgestaltung der Öffentlichkeit vor Ort 
zeigen und vorstellen. Anhand einer Po-
werPoint-Präsentation wurden die ein-

zelnen Bauetappen erläutert. Zahlreiche 
Besucher, darunter viele Kinder, konn-
ten die Vielzahl an Teichbewohnern und 
die Vielfalt an Pflanzen der neu sanier-
ten Trockenmagerwiese bestimmen und 
bestaunen. Kurzvideos von Jungfüch-
sen, die vor zwei Jahren im Reservat 
lebten, waren ein weiterer Höhepunkt.

Der Verein Natura Malters offerierte 
einen kleinen Imbiss, bei dem sich vie-
le interessante Gespräche entwickelten. 
Das Wetter spielte mit, es war ein rund-
um fröhlicher, abwechslungsreicher An-
lass. Mit dem Tag der offenen Tür konn-
te der Verein Verständnis und Interesse 
am Erhalt des Rückzugsgebiets der na-
türlichen Bewohner des Reservats ver-

mitteln. Aufgrund der vielen positiven 
Rückmeldungen werden wir den Anlass 
im nächsten Jahr erneut durchführen.
(Verein Natura Malters und Umgebung)

Impression vom Tag der offenen Tür. Bild: zvg

Dorfbeflaggung dank Verkehrsverein Malters
Haben Sie die Beflaggung im  
Dorf schon gesehen? Wissen  
Sie, wer für die Dorfbeflaggung 
zuständig ist? Der Verkehrsverein 
Malters. 

Am 15. Juli 2025 wurden die Fahnen 
vom Verkehrsverein Malters und von  
ihren treuen Helfern montiert. Sie 
schmücken über den Sommer das Dorf, 
verleihen der Umgebung einen festli-
chen Charakter und bringen Freude in 
die Herzen der Bewohner. 

Der Verkehrsverein ist ausserdem 
für die Weihnachtsbeleuchtung mit den 
schönen Sternen im Dorf verantwortlich, 
inklusive des festlich geschmückten 

Weihnachtsbaums beim Dorfbrunnen. 
Die Informationsschilder an den Dorfein-

gängen dienen zudem der Ankündigung 
von Veranstaltungen der Malterser Ver-
eine und weisen auf unsere Hotels und 
Restaurants hin.

Weiter haben wir ein einheitliches 
Konzept für die drei Informationsaus-
hänge beim Hotel Kreuz entwickelt, die 
touristische Hinweise sowie Informatio-
nen der Vereine und der Gemeindever-
waltung enthalten. Darüber hinaus küm-
mert sich der Verkehrsverein um die 
Erhaltung und Neuerstellung von rund 
60 Ruhebänkli, die Pflege des Weges 
sowie der Geräte des Vitaparcours. 

Alles Weitere finden Sie unter: 
www.verkehsverein-malters.ch

(Verkehrsverein Malters)

Die Dorfbeflaggung ist montiert. Bild: zvg
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Flamencotrio Viento y Madera macht Halt im Gleis 5
Das Flamencotrio Viento y Madera 
besteht aus Querflöte, Gitarre und 
Bass. Begeistert vom traditio­
nellen Flamenco, fühlt sich das  
Trio bei einem etwas jazzigeren 
Repertoire, inspiriert von den 
grossen Meistern wie Paco de 
Lucia und Jorge Pardo, am 
wohlsten. 

Diese kleine und einzigartige Forma­
tion erlaubt es den drei Musiker:innen, 
eine ganz besondere Atmosphäre zu 
kreieren – vom Feurigsten zum Intims­
ten – und nimmt das Publikum auf eine 
leidenschaftliche musikalische Reise 
mit. Das Ensemble ist flexibel und be­
gleitet immer wieder Tänzer:innen und 
Sänger:innen.

Mit ihrem melodischen Instrument 
sorgt Pauline Tardy (Flauta, Lyrics) für 
die Harmonie des Trios. Ihr innerlich 
stets knisterndes Feuer lässt sie erst 
dann sichtbar brennen, wenn ihre Kunst 
sie treibt. Sei es mit der klassischen 
oder der Flamencoflöte, mit dem lyri­
schen Gesang, mit dem Tanz oder mit 
dem Kampfkunstsport.

Was ist eine Gitarre Flamen­
ca ohne Christophe Bersier, der ihre  
Saiten zum Schwingen bringt? Der «mit  
spanischer Seele geborene» Schweizer  

Gitarrist spielte mit allen grossen Na­
men des Flamencos. Zwischen einem 
Mittagessen mit Gerardo Nuñez und ei­
nem Aperitif mit Cepillo erklärt er Jor­
ge Pardo die Quantenwelt und inspiriert 
manche Flamencospieler mit seiner Lei­
denschaft und Musikalität.

Nicht nur der Kontrabass ist gross, 
sondern auch Richard Pechotas Körper 
und Seele. Der unglaubliche Bassspie-
ler bevorzugt immer das Langsame und 
Tiefgründige: beim Spielen sowie beim 
Massieren. Eine Begegnung mit ihm, auf 

einer Bühne wie auf einer Liege, ist eine 
wahre «Experience», aus der man neu­
geboren rauskommt. (pd)

Sie sind Feuer und Flamme für Flamenco: Viento y Madera. Bild: Josia Sutter

Konzertdetails
Flamenco von feurig bis intim
Wann: Freitag, 5. September 2025, 20.30 Uhr, 
Wo: Gleis 5
Eintritt: Fr. 30.–/25.–
Weitere Infos: www.vientoymadera.com

Plastic Pop mit den Rebots
Einfach bloss covern war gestern. 
Die Rebots verbinden ausserge­
wöhnliche Instrumente mit einer 
einzigartigen Bühnenshow. Eine 
musikalische Zeitmaschine, die 
aber irgendwie in den 80ern 
hängen geblieben ist. Und auf ein 
Konzert im Gleis 5 vorbeikommt.

Unter der Devise «covering covered co­
vers and other no go’s» zelebriert das 
Elektroduo Rebots Songs aus dieser 
vergangenen Zukunft oder steckt Kom­
positionen aus anderen Jahrzehnten ins 
musikalische Kostüm der 80er. Oder wie 
es die «Fachzeitschrift für Plastik Pop» 
neulich beschrieb: «Kraftwerk meets 

Iggy Pop meets Bronski Beat.» Zusam­
men mit den abgefahrenen Kostümen 
und der Band-betriebenen Minimallicht­
show wird auch für den nötigen visuel­
len Lärm gesorgt. Aber ganz wie Goethe 
schon wusste: «Sie wollen immer reizen, 
um niemals zu befriedigen.» (pd)

Mit abgefahrenen Kostümen am Start: die Rebots. Bild: zvg

Meet the Rebots
Wer sind die Rebots?
Bot 1: Sagarin (Gesang, Minitheremin, Eunu-
chenflöte, Klarinette, Fisch, Triangel, Nasenflöte, 
Splash, Licht, Rauchmaschine), Bot 2: Dizzly 
(Programmierung, Keytar, Gesang, Melodica, 
E-Gitarre, Kastagnetten, Splash, Licht)

Freitag, 26. September 2025, 20.30 Uhr
Gleis 5, Eintritt CHF 30/25
www.rebots.ch
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Öffentlicher Info-Anlass mit Apéro: Mittwoch, 10. September, 

19.00 Uhr, Corneregge, Oberei

Am 28. September stimmen wir über ein Baurecht und eine Einzonung ab. Hin-
ter diesen Vorlagen stehen zwei Projekte, die für den Vereins- und den Schulsport 
wichtig sind: das neue FC-Clubhaus und die neue Aussensportanlage Muoshof. Am 
öffentlichen Info-Anlass mit Apéro werden uns beide Projekte kompetent vorgestellt.
Ein Mitglied der Baukommission wird uns das neue FC-Clubhaus vorstellen und 
Werner Weibel erläutert uns die neue Aussensportanlage Muoshof. Beide werden 
auch eure Fragen beantworten. Wir freuen uns auf die Präsentationen und viele 
interessierte Teilnehmende.

Petition für ein Handyverbot an den Schulen Malters
Die Mitte Malters hat beim Gemeinderat und der Bildungskommis-

sion eine Petition eingereicht für ein generelles Verbot für die Nutzung privater 
elektronischer Geräte auf den Schularealen. Das Verbot soll während der gesamten 
Unterrichtszeit gelten. Ausgenommen sind pädagogisch begründete Einsätze im 
Rahmen des Unterrichts. Damit soll ein störungsfreies und gesundes Lernumfeld 
für alle Schülerinnen und Schüler geschaffen und alternative Formen der Kommu-
nikation und des sozialen Miteinanders gefördert werden. Mit dem Handyverbot 
will die Mitte die folgenden Zielsetzungen erreichen: Stärkung der psychischen 
Gesundheit, Prävention von Cybermobbing und digitaler Gewalt, Förderung von 
Konzentration und Lernleistung, Stärkung sozialer Kompetenzen, Abbau sozialer 
Ungleichheiten, Pädagogische Klarheit und Vorbildfunktion. Lesen sie die vollstän-
dige Petition unter www.malters.die-mitte.ch. 

Sommer Apéro

Am 3. Juli 2025 lud die SP-Malters zum Sommer Apéro am Schwellisee 
ein. Für einmal stand nicht die politische Arbeit, sondern gemütliches 

Zusammensein und Austausch über Gott und die Welt sowie Vorfreude auf die Som-
merferien im Mittelpunkt.
Abstimmungen vom 28. September 2025 – Systemwechsel bei den Liegen-
schaftsteuern: Das Parlament hat beschlossen, das System der Eigenmietwert
besteuerung für Wohneigentümer:innen zu ändern. Im Gegenzug will es den Kan-
tonen die Einführung einer neuen Objektsteuer auf Zweitwohnungen ermöglichen, 
deren Details jedoch unklar sind. Die Bevölkerung wird am 28. September über die-
ses Geschäft abstimmen. Sollte die Vorlage abgelehnt werden, bleibt das bestehende 
System erhalten. Über einen Zeitraum von zehn Jahren werden sich die Verluste 
aufgrund der Systemänderung auf ca. 20 Milliarden Franken belaufen. Diese Ausfälle 
muss die Gesamtbevölkerung ausgleichen, was je nach Kanton eine Steuererhöhung 
von ca. 4 bis 8 Prozent für die Mieterinnen und Mieter bedeuten würde. Gleich-
stellung: Kantonsrätin Maria Pilotto, Fachspezialistin für Gleichstellungsfragen und 
Nachhaltigkeit, wird an der Mitgliederversammlung vom 2. September im Gleis 5, das 
Gleichstellungsmodul vorstellen. Alle Malterser:innen sind herzlich dazu eingeladen.
Veranstaltungen, die auch für Nichtmitglieder offen sind:
Mitgliederversammlung Dienstag, 2. September 19.30 Uhr, Gleis 5
Mitgliederversammlung Donnerstag, 25. September, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung Dienstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung Dienstag, 25. November, 19.30 Uhr
Mehr erfahren: sp-malters.ch oder sp-luzern.ch sowie Signal und Facebook

IGM begrüsst Tempo 30

30 Jahre nach der ersten Auflage des Lärmschutzprojektes soll es 
nun endlich weitergehen! Die IGM begrüsst den positiven Entscheid des Regie-
rungsrates zur Einführung der Tempo 30-km/h-Zone auf der Luzernstrasse sowie 
der Hellbühlstrasse bis zum Kreisel. Nach einer so langen Wartezeit darf erwartet 
werden, dass die Signalisation umgehend installiert wird. Der aktuelle Verkehrsricht
plan sieht in höchster Priorität die Weiterführung der Tempo-30-Zone vom Kreisel 

bis nach dem Schulhaus Eischachen vor. Wir hoffen, die Bevölkerung muss nicht 
annähernd so lange auf die Umsetzung warten. Die IGM schlägt vor, beide Tempo-
30-Zonen gleichzeitig zu signalisieren damit sich die Verkehrsteilnehmer nur einmal 
umgewöhnen müssen und damit der prekäre Schulweg schnellstmöglich sicherer 
wird. Die Fortsetzung könnte bis zur Bewilligung mit provisorischen Signalen mar-
kiert werden. Die Verkehrspolizei wird diesem Vorgehen kaum im Weg stehen und 
auf Gemeindestrassen kann der Gemeinderat entscheiden.

Vereine

«Mut tut gut» – Selbstbehauptungskurs für Mädchen vom 
Kindergarten (2. Jahr) bis zur 2. Klasse

In unserer Gesellschaft kommen verschiedene Formen von Gewalt vor – Hänseleien, 
Beleidigungen, körperliche Gewalt und sexuelle Übergriffe. «Mut tut gut» ist ein 
Selbstbehauptungskurs für Mädchen, mit dem Ziel die Persönlichkeit zu stärken 
und Grenzen klar zu setzen. Dabei steht nicht die Gewalt im Vordergrund, sondern 
das Erkennen der eigenen Stärken.
Wo: Turnhalle Schulhaus Muoshof Malters
Wann: Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr, 15.10./22.10./29.10./05.11./12.11.2025
Kursleiterin: Christina Thalmann (Schulsozialarbeiterin, Lehrerin, Pallas-Expertin) 
Kosten: Fr. 90.– (externe Fr. 110.–)
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.elterngruppe-malters.ch

Vortrag Finanzen – «Selbst ist die Frau, auch in der 
Vorsorge»

Finanzen sind ein gegenwärtiges Thema, in diesem Interessanten Vortrag erfahren 
Sie mehr zu den folgenden Themen: Das 3-Säulen-Konzept der Schweiz, Zahlen 
und Fakten, Verbesserungsmöglichkeiten bei Teilzeitarbeit, worauf ist zu achten bei 
Teilzeitarbeit, wie werden die Leistungen im Alter berechnet, was passiert mit den 
AHV-Beiträgen und mit der Pensionskasse bei einer Scheidung?
Datum: Dienstag, 21. Oktober, 19.30–21.00 Uhr
Wo: Bündtmättli Schulhaus im Singsaal 
Anmelden: bis Dienstag, 7. Oktober, unter www.elterngruppe-malters.ch

Bike Technik Kurs (4. bis 6. Klasse)
Fährst du gerne Rad und möchtest dein Bike in allen Situationen 

besser beherrschen? Christian Portmann vom Veloclub Kriens zeigt dir, wie du dein 
Bike pflegst und kleinere Reparaturen selbst erledigst (ca. 40 Minuten), einfache 
Hindernisse überwindest und am Platz wendest ohne abzusteigen. Zum Schluss 
setzen wir das Gelernte auf einer Tour durch den Wald um.
Datum: Mittwoch, 24. September, 14.00–17.00 Uhr, Skaterplatz Oberei 
Kosten: Fr. 30.–
Anmeldung: www.elterngruppe-malters.ch

 

Besichtigung Sonnenhügel Schüpfheim
Der Sonnenhügel ist ein altes Kapuzinerkloster und 

bietet Menschen in einer Lebenskrise einen Ort der Hoffnung und Neuorientierung 
an. Dort finden Menschen eine Tagesstruktur und sind mit anderen Menschen zu-
sammen. Der Sonnenhügel ist ein Verein und wird vor allem mit Spendengeldern 
finanziert. 
Wann: Freitag, 12. September 
Besammlung: 13.15 Uhr, Bahnhof Malters
Rückkehr: 16.30 Uhr, Bahnhof Malters
Kosten: Bahnbillett
Leitung: Lukas Fries-Schmid, Theologe und Pastoralpsychologe
Anmeldung: bis 1. September an Katrin Fuchs, Telefon 079 716 34 43 oder 
katrin.fuchs@kath-msb.ch

 

Kinderartikel-Börse für Herbst und Winter
Nachhaltigkeit ist mehr denn je gefragt. Sei auch du dabei! Wir 

freuen uns, in Malters eine erfolgreiche Herbst/Winter-Börse durchführen zu können. 

Rundschau Malters
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Datum: 20. September
Ort: Gemeindesaal Malters
Annahme: Freitag, 19. September, 17.00–19.00 Uhr
Verkauf: Samstag, 20. September, 08.30–11.00 Uhr
Rückgabe und Auszahlung: Samstag, 20. September, 13.30–14.00 Uhr
Kontakt: Mandy Hutschenreuther, Telefon 079 154 80 76,
mandy.hutschenreuther@gmx.com
Detaillierte Informationen unter www.gfmalters.ch

 

Kaffeestübli vom Gemeinnützigen Frauenverein
Datum/Ort: Sonntag, 17. August 2025, 11.00–18.00 Uhr, und 

Montag, 18. August, 09.00–18.00 Uhr, Dorfplatz

 

Seniorenausflug nach Aeschiried – Traditionsrestaurant 
mit grandioser Aussicht

Die Reise geht nach Aeschiried ins Hotel Restaurant Chemihütte. Das Restaurant 
verkörpert seit über 50 Jahren Tradition in Aeschi. Das ehemals kleine Restaurant 
wurde immer weiter ausgebaut und mit einer gedeckten Terrasse erweitert. Das 
Ausflugsrestaurant im Berner Oberland mit Blick auf Berge, Thuner- und Brienzer-
see. Senioren/innen ab 60 Jahren sind herzlich eingeladen, mit Gleichgesinnten 
einen schönen Nachmittag zu erleben. Nach Kaffee und Kuchen bleibt Zeit, die 
Aussicht und Umgebung zu geniessen oder für einen Jass.
Datum/Abfahrt/Zeit: Donnerstag, 4. September, Bahnhofplatz Malters, 12.15 Uhr
Anmeldung: bis 31. August an Elsbeth Amrein, Tel. 041 497 35 94, 	
e.amrein@bluewin.ch
Es lädt ein: Seniorenteam

Traktorenrennen und Armbrustschiessen der Ludothek
Zum Traktorenrennen sind alle Kinder herzlich eingeladen. Die Erwachse-
nen haben Gelegenheit, sich im Armbrustschiessen zu messen.

Datum/Zeit/Ort: Sonntag, 18. August, ab 11.30 Uhr, Dorfplatz

Aktion: einheimische Wildsträucher bestellen
Die Einwohner:innen der Gemeinde Malters erhalten wiederum die 

Gelegenheit, bei Natura Malters bis zu sechs einheimische Wildsträucher kostenlos 
zu bestellen. Die Aktion soll Sie ermuntern, einheimische Bepflanzung in ihrem 
Garten zu bevorzugen. Das Angebot wird von der Gemeinde Malters finanziell un-
terstützt. Mit der Pflanzung einheimischer Wildsträucher leisten Sie einen aktiven 
Beitrag, die Artenvielfalt in unserem Siedlungsraum zu erhöhen. Mit ihren Blüten, 
Blättern und Beeren vom Frühling bis in den Herbst/Winter bieten Wildsträucher 
vielen Vögeln, Insekten, Raupen, Käfern und Co. Lebensraum und auch ein grosses 
Nahrungsangebot, was sehr gerne genutzt wird.
Daten: Sie können die gewünschten Sträucher ab September bis zum 10. Oktober 
bestellen und am 8. November dann beim Werkhof abholen kommen. Im Herbst 
gepflanzte Sträucher wachsen erfahrungsgemäss gut an. Die Bestell-Liste und In-
fos über die einzelnen Sträucher finden Sie auf der Homepage von Natura Malters 
(www.natura-malters.ch Veranstaltungen/Jahresprogramm)

Arbeitstag im Reservat Feld
Das von uns betreute Reservat wurde 2024 unter der Leitung von 

Bruno Giger durch den Kanton Luzern einer umfassenden Neugestaltung unter
zogen. Der offizielle Eingang liegt nun Seite Birkenweg. Wir mähen gemeinsam 
Schilf und Grasflächen, häufen Grüngut an, schneiden Sträucher, reinigen Nist-
kästen usw. und dies bei jeder Witterung – Natur pur! Die Arbeitsgeräte werden zur 
Verfügung gestellt. Auch Kinder, die gerne mitanpacken, sind herzlich willkommen. 
Allen Helfer:innen wird im Anschluss ein Mittagessen im Restaurant offeriert.
Datum: Samstag, 20. September, 09.00–12.00 Uhr
Ausrüstung: Arbeitskleider, Gartenhandschuhe, Stiefel oder gute Schuhe, evtl. 
Regenschutz; eine Sense, wer hat.
Anmeldung und Auskunft: Bruno Giger, Tel: 077 530 29 71 oder 
vongiger@gmx.ch

Kinder- und Jugendtheater Workshops 2025
Nach dem letztjährigen Erfolg sind wir bereits wieder in der Planung 

für das nächste Kinder- und Jugendtheater. Dazu bieten wir erneut Workshops an, 
bei denen Kinder und Jugendliche ab der 4. Klasse Theaterluft schnuppern und 
vielleicht sogar in der nächsten Produktion mitwirken können.
Datum und Zeit der Workshops: 
Samstag, 13. September, 09.00–11.00 Uhr	
Samstag, 20. September, 09.00–11.00 Uhr
Ort: Gemeindesaal Malters, Dachgeschoss 
Weitere Details und Anmeldeinformationen unter www.theater-malters.ch

Kultur/Musik

Krimidinner im S-Tisch
Krimidinner für 10 bis 12 Personen, Freitag, 10. Oktober, 

18.30 Uhr im S-Tisch Malters.
Kosten: Fr. 60.– für Abendessen/Krimispiel
Anmeldung: s.tisch.malters@gmail.com, 041 497 24 12

Gesellschaft

Neu: Kurse rund um den Hund beim KV Wolhusen in Schachen LU
Aktuell haben wir einen Kurs für den Einstieg in den Zughundesport, ei-
nen Warm Up-/Cool Down-Kurs und den Kurs Erste Hilfe bei Hunden. Alle 

drei Kurse sind von der SKG als Weiterbildung anerkannt. Wir schalten fortlaufend 
neue Kurse auf, es lohnt sich also, immer mal wieder reinzuschauen. Bleib immer 
aktuell, folge uns auf Instagram oder Facebook!
Infos und Anmeldung: www.kv-wolhusen.ch/events/kategorie/kurs/ oder
kurs@kv-wolhusen.ch

 Kinderbetreuung Malters sucht Handwerker mit Herz
Sind Sie handwerklich begabt und möchten etwas Gutes tun? Wir 

sind auf der Suche nach einem pensionierten Handwerker, der sporadisch im und 
um das Haus etwas aufbaut oder flickt und dafür mit einem Stundenlohn entlöhnt 
wird. Bei Interesse oder Fragen steht Ihnen Stefanie Stadelmann unter Telefon  
041 497 07 00 gerne zur Verfügung.

Sommerausklang
Blicken Sie mit Wehmut auf die vergangenen Sommertage im kühlen 
Schatten, am idyllischen Strand, oder spüren Sie dem erfrischenden Berg-

wind nach? Wir empfehlen Ihnen einen verspielten Übergang in den Alltag. Darf es 
eine Nachsommerlektüre sein, eine Neuerscheinung, ein spannender Krimi? Junge 
und jung gebliebene SpieleliebhaberInnen werden in unserem vielseitigen Spielsor-
timent fündig. Wir sind ab 12. August wieder in alter Frische zurück und freuen uns 
auf Ihren Besuch.
Hinweis: Am 16. August ist das Team auf Reisen, der Martinsladen ist geschlossen.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag und Samstag: 08.30–12.00 Uhr
Freitag	 08.30–12.00 und 14.00–18.30 Uhr
Bücherbestellung und Kontakt: martinslade@zapp.ch, www.martinslade.ch

Mösere-Chilbi mit Berggottesdienst
Am 15. August findet die Mösere-Chilbi statt. Der Anlass 

beginnt um 10.45 Uhr mit einem feierlichen Berggottesdienst und einer Jodler-
messe, begleitet vom Jodlerklub Bärgfründe Schwarzenberg und dem Alphornduo 
Erni & Stöckli. Anschliessend folgt gemütliches Chilbitreiben mit musikalischer Un-
terhaltung, Festwirtschaft und Spielen für Gross und Klein. Ein schöner Tag für die 
ganze Familie. Der Skiclub Malters freut sich auf euren Besuch! 
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Veranstaltungskalender Malters

Ausgaben 2025
	 Redaktions-	 Haushalt-
	 schluss	 versand
09/September	 08.09.	 26.09.
10/Oktober	 13.10.	 31.10.

	 Redaktions-	Haushalt-
	 schluss	 versand
11/November	 10.11.	 28.11.
12/Dezember	 01.12.	 19.12.

Hinweis
Text und Logo einsenden an: Simona Rölli, Weihermatte 4, 6102 Malters,  
simona.roelli@malters.ch. Eingaben für redaktionelle Beiträge bitte vor-
zeitig einreichen. Keine Gewähr auf Abdruck. Alles Wissenswerte über das 
Gemeinde-Infoheft lesen Sie auf der Webseite www.infomalters.ch.

August
15.–18.08.		  Chöubi
16.08.	 20.00–22.30	 Blues Connection, Blues-, Soulkonzert / Gleis 5, Restaurant Bahnhof / Kulturschiene Malters
17.08.	 11.30	 Traktorenrennen und Armbrustschiessen / Dorfplatz / Ludothek Malters
	 19.00–20.30	 Unfassbar, dass all das ist! Bewegen zu Musik – Geschichte – Singen / Pfarreiheim Saal / Offene Runde
	 19.30–22.00	 Maschentreff Malters / Reformierte Kirche UG / Team Maschentreff Malters
17./18.08.		  Kaffeestübli an der «Chöubi cheibet» / Dorfplatz / Gemeinnütziger Frauenverein Malters
19.08.		  Herbstwanderung / Frauenbund Malters
20.08.	 15.00–16.00	 Oldie Singers / Alterswohnheim Bodenmatt / Betreuung und Pflege Malters AG
21.08.	 09.35	 Wandern und Grillieren mit Pro Senectute Schachen / Schachen / mALTERs AKTIV
22.08.	 17.00–19.30	 4. Obligatorischschiessen / Schützenhaus Rüti / Schützen Malters
24.08.	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille, Schweigemeditation / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde
25.08.	 18.30–19.30	 Offenes Singen / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / Musikschule Malters
27.08.	 07.20–15.00	 Tier- und Pflanzenwelt erkunden / Bahnhof / mALTERs AKTIV
	 09.00–11.00	 Eltern-Kind-Treffen / Sagitreff / Abteilung Gesellschaft
	 14.00–16.30	 Vogelhaus basteln / Pfarreiheim / Elterngruppe Malters
	 14.00–17.00	 Gartennachmittag auf dem Fluckhof / Fluckhof in Littau / Kreis junger Eltern
30.08.	 09.00–11.30	 5. Obligatorischschiessen / Schützenhaus Rüti / Schützen Malters
	 10.00–16.00	 Eröffnungsfest Schulhaus Muoshof / Schulareal Muoshof / Gemeinde Malters
31.08.	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille, Schweigemeditation / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde

September
02.09.	 08.15	 Tageswanderung / Bahnhof / mALTERs AKTIV
04.09.	 12.15	 Seniorenausflug nach Aeschiried / Gemeinnütziger Frauenverein Malters
	 13.15	 Nachmittagsspaziergang / Bahnhof / mALTERs AKTIV
	 15.00–16.00	 Peter Pan, Musikalische Unterhaltung / Alterswohnheim Bodenmatt / Betreuung und Pflege Malters AG
05.09.	 20.30–22.30	 Viento y Madera, Flamenco Konzert / Gleis 5, Restaurant Bahnhof / Kulturschiene Malters
07.09.	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde
06.09.		  Bierwanderig / entlang der Emme / Bierwanderig Pilatusblick
09.09.	 08.30	 Velotour (Willisauer-Tour) / Bahnhof / mALTERs AKTIV
10.09.	 11.30	 Mittagstreff / Caffè e più / mALTERs AKTIV
	 15.00–16.00	 Folklorekonzert Familie Rösli / Alterswohnheim Bodenmatt / Betreuung und Pflege Malters AG
11.09.	 20.00–22.00	 ADHS-/ADS-/POS-Austauschrunden für Eltern / Sitzungszimmer EG Gemeindeverwaltung / Elterngruppe Malters
12.09.	 13.15–16.30	 Besuch Sonnenhügel Schüpfheim / Schüpfheim / Frauenbund Malters
14.09.	 19.00–20.30	 Unfassbar, dass all das ist! / Pfarreiheim Saal / Offene Runde
15.09.	 18.30–19.30	 Offenes Singen / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / Musikschule Malters
16.09.	 15.00–16.00	 Singen mit den «Tre Maestri» / Restaurant Bahnhof, Gleis 5 / mALTERs AKTIV
17.09.	 19.30–22.00	 Maschentreff Malters / Reformierte Kirche UG / Team Maschentreff Malters
18.09.	 08.15	 Tageswanderung / Bahnhof / mALTERs AKTIV
19./20.09.		  Pizzatag / Sporthalle Oberei (Halfpipe) / Jungwacht Malters
20.09.		  Börse für Kinderkleider, Sportartikel, Schuhe und Spielwaren / Gemeindesaal / Gemeinnütziger Frauenverein
	 08.30–12.00	 Erste Hilfe beim Hund / Tier-Resort Schachen (Kantonsstrasse 27) / KV Wolhusen und Umgebung
21.09.	 11.30–14.00	 Risotto-Tag / Muoshofareal / Malters hilft Menschen in Not
	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde
22.09.	 20.00–22.00	 Mitgliedervollversammlung / S-Tisch / IGM
23.09.		  Lehrstellenparcours
24.09.	 09.00–11.00	 Eltern-Kind-Treffen / Sagitreff / Abteilung Gesellschaft
	 14.00–17.00	 Bike-Kurs / Skaterplatz Turnhalle Oberei / Elterngruppe Malters
25.09.	 17.00–19.00	 Führung Stöckli Manufaktur / Stöckli Skimanufaktur Eistrasse 14 / Gemeinnütziger Frauenverein Malters
26.09.	 20.30–22.30	 Rebots, Plastic Pop Konzert / Gleis 5, Restaurant Bahnhof / Kulturschiene Malters
28.09.		  Abstimmung
	 19.00–20.00	 Miteinander in Stille / Kath. Pfarreiheim, Dachgeschoss D4 / Offene Runde


